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Herren Kreisliga Gruppe 1

TSG 1895 Eschenstruth : OSC Vellmar II 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Zinke macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe 1 traf die TSG 1895 Eschenstruth am Freitag, den 07. Oktober
im 3. Saisonspiel auf den OSC Vellmar II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:15 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Lothar
Zinke. Auffällig war, dass die TSG 1895 Eschenstruth diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zinke / Ciepluch überzeugten im Doppel gegen Mänz / Nentwich, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Himmelmann / Schäfer wenig später das Match
mit 1:3 gegen Stenzel / Jaworski abgaben und eine Niederlage kassierten. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Heppe / Bruchmann und Vollgraff / Schiewe
entschieden, das Heppe / Bruchmann letztendlich gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Olaf Himmelmann bezwang anschließend
Thomas Stenzel in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Lothar Zinke und Friedhelm Mänz, die Lothar
Zinke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Hartwig Ciepluch hatte gegen Friedhelm Nentwich, wie
im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Lothar Schäfer
und Marius Jaworski, die Lothar Schäfer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Einen Sieg fuhr dann Jürgen Heppe beim 11:
6, 8:11, 11:9, 11:4 gegen Thomas Schiewe ein. Gerd Bruchmann überzeugte im Einzel gegen
Rainer Vollgraff, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der
TSG 1895 Eschenstruth und des OSC Vellmar II in die Box. Nicht ganz mithalten konnte Olaf
Himmelmann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Friedhelm Mänz, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Recht kurzen Prozess machte indes Lothar Zinke beim 3:0 mit Thomas Stenzel. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen den
FSC Dynamo Windrad Kassel, während der OSC Vellmar II am 14.10.2022 gegen die SVH 1945
Kassel IV antritt.

 Statistik:
 TSG 1895 Eschenstruth

Doppel: Zinke / Ciepluch 1:0, Himmelmann / Schäfer 0:1, Heppe / Bruchmann 1:0 
Einzel: O. Himmelmann 1:1, L. Zinke 2:0, H. Ciepluch 1:0, L. Schäfer 1:0, J. Heppe 1:0, G.
Bruchmann 1:0 
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 OSC Vellmar II
Doppel: Stenzel / Jaworski 1:0, Mänz / Nentwich 0:1, Vollgraff / Schiewe 0:1 
Einzel: F. Mänz 1:1, T. Stenzel 0:2, M. Jaworski 0:1, F. Nentwich 0:1, R. Vollgraff 0:1, T. Schiewe 0:1


